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Heinsberg, den 09.06.2026 

 
 
Antrag zur Änderung des Sitzungsorts der Sondersitzung des Schulausschusses am 
23.06.2026 
 

Sehr geehrte Frau Day, 
 

die Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragen die Durchführung der 
Sondersitzung des Schulausschusses am 23.06.2026 in den Räumen des Teilstandorts der 
Rurtalschule auf dem Veolia-Gelände mit vorheriger Begehung des Standortes.  
 

Begründung: 
Der steigende Raumbedarf an den Förderschulen im Kreis Heinsberg macht eine intensive 
politische Beratung über die zukünftige Entwicklung der Schulstandorte erforderlich. Wir 
begrüßen daher die Einberufung einer Sondersitzung am 23.06.2026, um über die die kurz- 
und mittelfristige Entwicklung der Raumkapazitäten an den Förderschulen des Kreises zu 
beraten. Für diese Beratung ist es sinnvoll, die Sondersitzung am Teilstandort der 
Rurtalschule auf dem Veolia-Gelände durchzuführen, um die Situation vor Ort in die 
Beratungen einzubeziehen. 
Die derzeitigen räumlichen Bedingungen der Rurtalschule verdeutlichen die 
Herausforderungen, die mit dem erheblichen Raumbedarf an Förderschulen verbunden 
sind. Die massive Überbelegung mit über 350 Schülern und Schülerinnen und die Nutzung 
von „Industriebüroräumen“ und Containern als Ersatz für angemessene Schulräume 
gefährden die pädagogische Qualität und die Sicherheit der Kinder und Jugendlichen. Auch 
das Lehrpersonal steht vor erheblichen Schwierigkeiten und an der Grenze der 
Leistungsfähigkeit.  
Es fehlen essenzielle Infrastrukturen wie ein sicheres Pausengelände, Fachräume und die 
notwendige medizinische Versorgung, was insbesondere im Hinblick auf Notfallsituationen 



 

(z. B. bei Epilepsie) ein unvertretbares Risiko darstellt. Kinder mit Förderbedarf benötigen 
auf sie zugeschnittene Therapien. Räume, die auf diese Bedürfnisse abgestimmt sind, 
fehlen gänzlich. Die bisherige Strategie, den Bestand durch den Ausbau eines weiteren 
Geschosses im Industriegebäude zu sichern, ist angesichts der steigenden Schülerzahlen 
und des Platzmangels nicht zielführend.  
 

Der steigende Raumbedarf betrifft nicht nur die Rurtalschule, sondern weitere 
Förderschulen im Kreisgebiet. Bei notwendigen Erweiterungen und Ausbaumaßnahmen 
muss neben der quantitativen Bedarfsdeckung auch die pädagogische Qualität und die 
besonderen Anforderungen von Förderschulen berücksichtigt werden.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 
Ralf Derichs 

- Vorsitzender der SPD-Fraktion- 

 

 

 
Andrea Reh MdL 

- stv. Vorsitzende der SPD-Fraktion - 

Dr. Sabrina Grübener 

- Vorsitzende der Fraktion           

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – 

 

 
 

Dr. Ruth Seidl  

- stv. Vorsitzende der Fraktion 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - 

 

 

 

 

 

 

          

           

 


